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Beschreibung
Zeichnung von Rudolf Lutter, 1855
Der „Grützpott“ bei Stolpe ist der Bergfried und letzte Überrest einer ausgedehnten
Höhenburg. Seine Ausmaße von 18 Metern im Außendurchmesser kennzeichnen ihn als
einen der größten Bergfriede Deutschlands. Ausdrücklich hat hier Rudolf Lutter seine
flüchtige Ansicht eines Blickes auf Ort und Bergfried über die Oder oder aus einem Schiff
auf der Oder als nach der Natur entstanden charakterisiert. Am linken Rand ist das Blatt
durch frühere Wechsel der Montierung auf dem Unterlagekarton beschädigt worden.

Grunddaten

Material/Technik: Feder in Braun, aquarelliert auf dünnem
Velin (aufgezogen auf festem Papier)

Maße: Blattgröße: Höhe 11,9 cm, Breite 16,2 cm
(am linken Rand mit Beschädigungen)

Ereignisse

Gezeichnet wann 1855
wer Rudolf Lutter (1831-1913)
wo

https://berlin.museum-digital.de/object/67317


Wurde
abgebildet
(Ort)

wann

wer
wo Stolpe (Angermünde)

Wurde
abgebildet
(Ort)

wann

wer
wo Burg Stolpe

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Landkreis Angermünde

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Uckermark

Schlagworte
• Aquarell
• Bergfried
• Burg
• Burgruine
• Federzeichnung
• Handzeichnung
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